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Lesen: " Gespräche über Hunde"
Lies und löse KV 8!



!lL
I

o
l

-E
l

+
rl

(E
I

o
,l

3
l

.l€
l 

r\

E
Y

trl
tg

l 
F

t

iP
l

E
I

c
l

o
l

L
I

.e
l

p
l>
t

o
l

o
lE
I

=
l

E
l .=

l

ä
l o

l 
u

1

E
lfl 

$
 1

=
1

 H
 .2

2
q
fl '=

:
H

 §
§
q

il 
"i "i.3

q
 '=

:;

il s
 

-€
l

llllill*

co.c
t

E
l g

E
l

ö
<

 
;l

H
l .g

 
'!o

l

=
l .'o

 
u

l
E

l 5
 

E
J
n

s
l 

E
 

'1
 tn

§
l *§

l n
s
l §

 ;l;

coLo(nb
I

iEo
-

" Heimtiere" - Interessantes über 

   Hund und Katze

Heute entscheidest du selber, 
ob du lesen, raten oder Aufga-
ben lösen willst!
KV 9, KV 10, KV 11, KV 12, KV 13



Gespröche über Hunde

$ lies die Texte teise durch. Drei Kinder erzöhlen'von Hunden.

Ayse : ,,Hunde sind totot süF. Ich weiB nicht genou,

wos sie,fressen, ober Süßigkeilen dorf mon ihnen

lm Urloub hobe ich mich schon einmo[ mit einem

ongef reundet.

lch durfte sogor ein kleines Stück mit ihm spozieren gehen."

Pou[: ,,Unser Nochbor hot einen Hund.

Der ist gonz schworz und ziemtich groB.

Wenn die beiden spozieren gehen,

isl er immer tolot oufgeregt und ktöfft.

lch bin froh, doss unser Nochbor ihn immer

on der Leine hol."

Christiqn:,,Für Hunde broucht mon vie[ Zeit.

Mon muss mehrmols om Tog mil ihnen rousgehen.

Futter bekommen Hunde meistens nur obends.

Wenn ihr Fett tong ist, muss mon es regelmöBig bürsten.

Monchmol, wenn ein Hund drouBen im Schtomm getobl hot,

muss mon ihn sogor boden oder duschen.

Donn isl es ober wichtig, doss mon ihn hinterher gut obtrocknet."

Q Aeontworte die fotgenden Frogen und begründe deine Meinung kurz in

ein oder zwei Sötzen: '

o) Wos gtoubst du: Wer von den drei Kindern hot wohl einen eigenen Hund?

nicht geben.

Hund
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b) Wos gtoubsl du: Wer von den Kindern

einem Hund bedroht worden und mog

isl woht schon

deshotb keine

einmoIvon
Hunde mehr?

c) Wos gtoubst du: Wer von den drei Kindern möchte woht gerne ouch

einen eigenen Hund hoben?

Frogen zu einem Texl beontworten

KV 8



Kotzen ols Houstiere

fr Schreibe die Antworte-n ouf ein Btatt Popier.v
P

&.l4reÄW. in 
Xwnw,n

SöEert t.

l. Wie sehen

Kotzen ous?

Wos tun
Kotzen gern?

3, Wo gehen
Wie viele Junge konn Kotzen oufs Klo?

'eine Kotze hoben?

2.

6'woru*
Kotzen

können

nochts jogen?

4" Wos fressen

und trinken
Kqtzen?

6. Wos können

Kotzen

besonders

gut?

E Ergönze den Merksotz.

P gesund - kümmern - Lebawesen * Pflege

Kotzen sind

Domit die Kotze sich wohlfühlt und

müssen sich Kotzenbesitzer um ihre

Sie müssen viel über die

und kein Spielzeug.

bleibt,

Kotze

von Kotzen wissen.

Die Kotze ots ousgewöhltes Houstier beschreiben (Aussehen, Lebensweise); Mol3nohmen für eine verontwortungs-
votle Holtung und Pflege der Kotze ols Haustier beschreiben; überVerontwortung im Umgong mit Houstieren
reflektieren48

a 3.2,1,16

.ffir.,L
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E Wos broucht eine Kotze?

p
v

T
(^D
KA

K,a//zan #. :l
,4"um':
'§t:9191g

_4
Kotzen ,,sprechen"

So zeigen sie, wos

lch hobe

Angst.

mit ihrem Gesicht und Körper.

sie fühlen. Verbinde Bitder und Texte"

Schön, dich

zu sehen.

+
B
v

@o

worum sind die Pupitten der Kotze mot gro[3 @ ,no mot ktein @zForscht in Sochbüchern oder im lnternet nochY

Bedürfnisse von Haustieren om Beispiel der Kotzen begreifen und benennen (Füttern, Schtofplotz, Zuneigung,
Auslqul Hygiene, Gesundheit); Körpersproche von Kotzen kennenlernen, um ihrVerhalten zu interpretieienf
Besonderheit der Kotzenougen erforschen

tr
d

lch bin

wütend.

a 5.2,3,16

$f 4s

KV 2



Dla l(etze - Jäg€r äuf lelssn §ohlen

l. lfarum halten sich Menschen
I{atzen?

2. Beschreibe, wie die Katze ihre Beute
fringt!Vergleiche mit Bild 521.!

3, Die l<ztze istein Raubtier.Wiemuß
das Gebiß beschaffen sein?

4. Wann und wie oft im lahr bringt
die Katze lurtge zurWelt?

5. Hast du schon Einmal eine Begeg-

nungvon Hund und Katzeheobach-
tet? Erzäihle!

6. Vergleiche l{atze - Hund!

7. Nenne l(atzearassen! Beschreibe sie!

Heute darf Sabine etwas länger aufbleiben,

Sie sitzt mit ihren Eltem vor der Laube im

Garten. Plötzlich kommt auf leisen Sohlen

Nachbar,s Katze aus den Büschen hervor.Va-

ter schmunzelt ,,Abends geht Minka Mäuse

fangen." 
i

Die Katze ist ein Nachtjäger. Mit ihren §pür-
haaren ertastet sie Hindemisse und umgeht

sie. Die Katze kann aueh im Dunkeln noch
sehen. Außerdem vertügt sie über ein gutes

Gehör.

Die Katze istein R4abtiet §ie schleicht sich

vorsichtig an die Bdute heran. Im §prung er-

greift sie das Beutetier Mit einem Biß der
starken Eckzähne wird es getötet.

Unsere Hauskatze stamrnt von der Falb-
katze ab. Die Falbkatee lebt in warmen und
trockenen Gebieten Nordafrikas. Darum lie-
ben Hauskatzen l[ärme und meiden lVasser,

/t/rr1<rn/W,r(.* (,L-Lc,(1/fL?-t,Jn/,cT r,'rzry'ritcxtr I

KV 3



w.#,t
wP

Wie Mensch und Hund sich verstehen

Die Vorfohren otter Hunde woren Wötfe.Wötfe

[eben meist in Rudetn. Die Tiere des Rudets ordnen

sich einem ,,Leitwotf " unter und zeigen es - durch

ihre Körperhottung, ihr Betten, Knurren, Heuten ...

Schon vor longer Zeil zöhmten die Menschen junge

Wötfe. Sie wurden die ersten Houstiere.

Hunde [eben mit Menschen wie in einem ,,Rudet".

Sie sind onhöngtich und treu. Mit ihrer ,,Sproche"

zeigen sie uns, wqs sie wotten und fühten.

Wer richtig mit Hunden umgehen witt, muss ihre ,,Sproche" verstehen.

Hunde betten, knurren, ftetschen die Zähne und ,,sprechen" mit dem Körper.

=o

!
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d
9-
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d
o
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I

o
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o
o

@

E @ Vermutet:Wos witt dieser Hund zeigen?

Verbindet Bilder und Texte mit Linien.

lch möchte spieten.

lch ergebe mich.

lch hqbe Angst.

lch bin qufmerl<som.

A § Hunde l<önnen'seh/ gut hören, riechen, jogen und wochen. Deshotb

sind sie wichtige Hetfer des Menschen. Beschreibe Beispiete:

Dos Verhättnis von Mensch und Tier (Hund) besprechen, Verholten eines Hundes om Beispiel der Abstommung

und der Körpersproche erklciren, eigene Erfohrungen einbeziehen; den Hund ots Hetfer des Menschen vorstetten;

Gefohren durch Hunde benennen, über den Umgong mit Hunden sprechen 45

KV 4



', . ' .; ''.; .. Seit Jahrtausenden leben Hunde

(beziehungsweise Wölfe) mit uns Menschen zusammen - so lange wie kein anderes

Haustier. Doch wer kam als Erstes auf wen zu - der Wolf auf den Menschen oder

der Mensch auf den Wolf? Wissenschaftler gehen davon aus, dass Wötfe begannen,

die Nähe der Menschen zu suchen, um etwas von ihrer Nahrung abzubekommen.

Aber auch die Menschen fingen an, die Wölfe als Nutztiere zu betrachten. Sie zogen

Wolfswelpen in ihren Siedlungen groß, zähmten so die Vierbeiner und setzten sie

als Jagdhelfer ein. Die wilden Tiere passten sich nach und nach der menschlichen

Umgebung an und wurden schließlich von den Menschen gezüchtet. Es entwickelte

sich eine neue Tierart - der Hund.

Samrne[L verse[rledene Bttder. Telehnungen c",nd Fotss

von hiunden und gesEattet daraus elne HundeeoLLage.

Augen, Fe[[, Nase, 0hren, Pfoten, Schwanz

, *tffi

n,'$
'*§st,,§§:

,l

; i.r

'' Das Fell schützt den Hund vor Kä[te, Nässe und Hitze. Die Zunge benutzt der Hund

auch zum Abkühlen, wenn es ihm zu heiß ist. Beim Hund ist die Nase das wichtigste

Sinnesorgan. Mit ihr kann er Spuren verfolgen und sogar Tiere unter der Erde riechen. Er riecht

andere Hunde, die seine Wege gekreuzt haben, und erkennt am Geruch seine Menschen aus

Tausenden anderer wieder. :,', Mit seinen empfindlichen Ohren nimmt der Hund Geräusche

wahr, die wir Menschen nicht hören können. ' ,,1 : Das Sichtfeld des Hundes ist viel größer als

das der Menschen. Deshalb können Hunde besser Bewegungen erkennefl. ' ' ' Die Pfoten sind

auf der Unterseite mit weichen Ballen gepolstert. , Mit den Krallen können Hunde Erd]öcher

graben. Er zeigt die Stimmung des Hundes an. Man nennt den Schwanz auch Rute.

KV 5



lVas ein Hund kann

Schneide die Kärtchen aus und ordne richtig zu: Klebe sie auf.

wenn er Durst hat oder ihm warm ist.

wenn er sich freut oder Alarm geben

will.

wenn er etwas sucht oder wenn er

iemanden kennen lernen will.

wenn er dich warnt.

Arbeitsblatt zur Lerneinheit llere (S. 106-115)

KV 6
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Hund und Katze

Sie sprechen aber von Natur aus eine andere Sprache, so

daß es häufig zu Mißverständnissen kommt.

r Schnurrt die Katze, fühlt sie sich wohl, knurrt der Hund,

gefällt ihm gerade etwas nicht.,

r Hebt die Katze eine Pfote, bedeutet das ,Komm nicht

näher, hau ab!n. Ein Hund meint mit der gleichen Geste

,Hier bin ich, laß uns spielen oder schmusen!n.

r Wenn ein Hund mit dem Schwanz wedelt, freut er sich.

Bewegt die Katze den Schwanz hin und her, sagt sie

damit ,Paß bloß aufl Bleib mir vom Leibe!".

KV 9



Biologie der Katze Il
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l.Welcher Körperteil ermöglicht der Katze ihre große Beweglichkeit?

2. Welche Aufgabe haben die Fangzähne?

KV 10
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Tierrötsel

Wetche Tiere sind zu sehen? -xvrtrt:t{tt i.tr( ir'-ii,'hc'. i' i)\i.., t-u-'

#

1t

77
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Houstierrötse[ il

H M XW E L L E N S r r r r C H Z Y N

GHUNDELEINEKULEUAHI
TULDTMZKANINCHENOIR
PLEWZCSUVLKWKPHDLKS
X S I C V iO G, E L F U T T E R Y R A N

DTKAUGRÜNFUTTERLSTI
L R E B M U T X N Y X Z H U E T V Z A
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O Suche vier Houstiere im Buchstobensqlot (senkrecht und woogerecht).

@ Suche im Buchstqbensolot vier Dinge, die für diese Tiere gebroucht werden.

\-, e Schreibe die Nomen der Tiere und der Dinge unter die Bil-der.
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